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die Anmeldung zu bewirken.

Werſeburger Kreis Blatt.
Sonnabend den 16. December.

Vekanntmachungen.
Bekanntmachung.Unter Bezugnahme auf die im S. 59. der Militair Erſatz Jn

ſtruction vom 26. März 1868 enthaltenen Beſtimmungen fordern
wir alle diejenigen Militairpflichtigen hieſiger Stadt, welche im Jahre
1852 geboren ſind und gegenwärtig hier geſetzliches Domicil
haben oder ſich hierſelbſt als Dienſtboten Geſellen, Lehrburſchen,
Handlungsdiener oder in anderer vorübergehender Weiſe aufhalten,
ſowie diejenigen, welche vor dem Jahre 1852 geboren ſind, bis jetzt
aber noch keine definitive Entſcheidung erhalten haben, die ſie vom
Militairdienſt in Friedenszeiten befreit, hierdurch auf, ſich zur Auf-
nahme in die Stammrolle ſofort ſpäteſtens bis zum 1. Februar
1872 in unſerm Militairbüreau zu melden.

Für die zur Zeit abweſenden Militairpflichtigen ſind die Eltern,
Vormünder, Lehr-, Brod oder Fabrikherren derſelben verpflichtet,

Von den auswärts Geborenen ſind
die Geburtsſcheine reſp. die Atteſte über etwaige frühere Geſtellungen
bei der Meldung vorzulegen.

Hierbei machen wir beſonders darauf aufmerkſam, daß auch die
jenigen Geſtellungspflichtigen, welche ſich in früheren Jahren zur Auf-
nahme in die Stammrolle gemeldet und ihren Wohnort nicht ver
ändert haben, zur Wiederholung der Anmeldung verpflichtet ſind,
und daß Jeder, welcher die Anmeldung unterläßt, nach S. 156. der
vorgedachten Erſatz Jnſtruction mit einer Geldſtrafe bis zu 10 Thlr.
event. verhältnißmäßiger Haft belegt werden wird. Gleiche Strafe
haben die Eltern, Vormünder, Lehr Brod oder Fabrikherren, welche
die Anmeldung militairpflichtiger Perſonen verabſäumen, zu gewärtigen.

Merſeburg, den 12. December 1871.

Der Magiſtrat
Bekanntmachung.

Der zum nothwendigen Verkaufe des dem Schuhmachermeiſter
Johann Carl Friedrich Hoffmann hier gehörigen in der Todten
gräbergaſſe belegenen Wohnhauſes auf den 18. December d. J.
anberaumte Termin wird hierdurch aufgehoben.

Merſeburg, den 11. December 1871.
Königliches Kreisgericht.

Der Subhaſtationsrichter.

Auetion.
Auf

Mittwoch den 20. December, früh 11 Ahr,
ſollen an hieſiger Gerichtsſtelle, 3 Treppen hoch, eirca 15 Centner
kaſſirte Acten an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung
in preuß. Gelde verſteigert werden.

Merſeburg den 6. December 1871.
Königliches Kreisgericht.

J. A. Gelbert, Actuar.
Auction.

Sonnabend den 16. December, Vorm. 10 Uhr, ſollen auf hie
ſigem Rathskeller Sophas, Tiſche, Stühle, Spiegel, Kleidungsſtücke.
kupferne Wagſchalen, Zählbrett u. dergl. gerichtlich verkauft werden

Merſeburg, den 12. December 1871.
J. A.: Tüngler, Kr. Ger. Bote.

Thüringiſche Eiſenbahn.
Vom Tage der Betriebseröffnung auf der Gera-Eichichter Zweig

bahn ab, tritt zu dem Reglement und Tarif für die Beförderung
von Gütern c. auf der Thüringiſchen Eiſenbahn und deren Zweig-
bahnen vom 1. März 1871, ein VI. Nachtrag in Kraft, die Tarif
ſätze für die Stationen der Gera-Eichichter Zweigbahn enthaltend.

Exemplare dieſes Nachtrags ſind zum Preiſe von 1 Sgr. in
den Güterexpeditionen zu haben.

Erfurt, den 9. December 1871.
Die Direction

der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

Thüringiſche Eiſenbahn.
Zu dem Tarife vom 1. Juni 1870 für die Beförderung von

Perſonen und Gepäck auf der Thüringiſchen Eiſenbahn und deren
Zweigbahnen tritt, zugleich gültig für die GeraEichichter Zweig
bahn, vom Tage der Betriebseröffnung auf der letzteren ab ein
III. Nachtrag in Kraft, unter Andern enthaltend Specialbeſtimmungen
zum Abſchnitt A. des Betriebsreglements für die Eiſenbahnen im
Norddeutſchen Bunde und die Perſonenfahrgeld reſp. Gepäckfracht
ſätze für den Verkehr der Stationen der Gera-Eichichter Zweigbahn.

Näheres iſt in unſeren BilletExpeditionen zu erfahren auch
ſind dort Exemplare des qu. Nachtrags zum Preiſe von 1 Sgr.
pro Stück käuflich zu haben.

Erfurt, den 9. December 1871.
Die Direction

der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

Anzeige. Kapitalien von 100, 400, 600, 1000 4mal,
1400, 2000, 3000, 4000, 6000 und 2 mal 10 bis 15000 Thlr.
ad auf Feld h auszuleihen durch den Kr.

uct. Comm. Rindfleiſch in Merſeburg.
Backhaus- Verpachtung.

Mittwoch den 27. December, Nachmittags 1 Uhr, ſoll das
Gemeinde Backhaus in Benndorf vom 1. April 1872 ab auf 3
Jahre meiſtbietend in der Schenke daſelbſt verpachtet werden. Die
Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht, können auch
ſchon vorher bei dem Ortsvorſtande eingeſehen werden.

Benndorf, den 6. December 1871.
Der Ortsvorſtand.

Riäestädter Kohle iſt noch abzulaſſen bei
r Vodqgel, Schmiedemeiſter.Zwei überzählige Pferde ſtehen zu verkaufen S

Rittergut Burgliebenau.
Ein fehlerfreies zugfeſtes Pferd und ein leichter Frachtſchlitten

ſind zu verkaufen Markt Nr. 50.
Ein Paar Läuferſchweine ſtehen zum Verkauf Kreuz

gaſſe 515.
Eſelsplatz 708. iſt ein Logis mit Stube, Kammer und

Küche zu vermiethen.
Ein Familienlogis außerhalb der Stadt, beſtehend aus 2 Stu-

ben, 3 Kammern, Küche u. ſ. w., iſt an kinderloſe Leute zu ver
miethen und zum 1. Januar oder 1. April 1872 zu beziehen, wo?
zu erfahren in der Expedition d. Bl.

Ein Logis von drei Stuben, Kammer, nebſt allem Zubehör
nebſt einem Garten iſt von jetzt ab zu vermiethen und J. April
1872 beziehbar bei C. Wagenſchüber.Auch iſt daſelbſt eine Stube an eine einzelne Perſon zu ver
miethen.

Markt 27. iſt eine Stube mit Schlafkammer für 2 einzelne
Herren ſofort zu vermiethen.

Ein kleines Logis, eine Treppe hoch, beſtehend aus Stube, Kammer
und Küche nebſt Zubehör, iſt an ein paar einzelne Leute zu ver
miethen und jetzt oder Oſtern zu beziehen. H. Walbe.

Breiteſtraße AIS8. iſt eine Etage, beſtehend aus 3 Stuben,
Kammern, Küche, nebſt Keller und ſonſtigem Zubehör, im Ganzen
zum 1. April k. J. oder getheilt ſofort zu vermiethen.

Zu miethen geſucht
werden am 1. April 2 heizbare Zimmer nebſt Zubehör und Keller
oder ein verhältnißmäßiges Haus, am liebſten in der Vorſtadt.

g. nebſt Preisangabe unter F. G. abzugeben in der Exped.
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ſuche ich außerhalb der Stadt ein Grundſtück mit
daran ſtoßendem großen Hofraum zur Anlegung
einer Strohhutfabrik. W. Pergamenter,

Unterbreiteſtr. 412.
1000 und 5000 Thlr. können ſofort oder ſpäter auf ganz

gute Hypothek untergebracht werden durch C. Berger in Merſe
burg, Markt 27.

von Bilderbüchern, Jugendschriften und
Märchenbüchern von 1 Sgr. bis 2 Thlr.
ſowie Schul und Geſangbücher, Schreib und
ZeichenMaterialien, Portemonnaies und Albums

eii G. Polkmann.DT[JEMDTADZNReuſahtsiwänſche, Ralender.
Strampelwagen, Puppen,

das Stück von 22 Sgr. an, bei
Hilmar Limprecht,

Roßmarkt 373/74.
h h h-mm—--m--dZ

Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte er-
laube mir auf mein Lager von Ionigkuchen
aus der Fabrik von David in Halle aufmerk-
ſam zu machen.

Baum- Confecte von 12 30 Groſchen
in den ſchönſten Muſtern.

Beſtellungen auf Stollen werden ange-
nommen und pünktlich ausgeführt.

F. Gärtner
A. Henckel, Decgrube 318.

Zum Weihnachtsfeſte empfehle zur gütigen Beachtung bei ſoliden
Waaren und billigſter Preisſtellung mein Lager in Strumpf-
Wanaren, als: geſtrickte und gewirkte Jacken, VUnter-
Hosen für Damen und Herren in Wolle und Baumwolle, wollene
Memden, Gesundheitsjacken für Damen, Herren
und Kinder, Buckskinhandschunhe, Fanchon,
Seelenwärmer, wollene Damenkragen,Kniewärmer, Gamaschen G Strümpfe, ſowie
wollene und baumwollene Glarne in größter Auswahl.

Wollene ge wirkte Jagdwesten à 2 Thlr. 10
bis 2 Thlr. 15 Sgr., ſehr practiſch, gFewirkte wollene
Merrenröcke à 1 Thlr. 25 Sgr. empfehle als paſſende
Weihnachtsgeſchenke.

A. Henckel, Delgrube 318.
Waldwollwaaren von H. Schmidt in Remda in

Thüringen, anerkannt gut gegen Gicht und Rheumatismus, beſtehend
in Hosen G JackKen für Damen und Herren, Strümpfe,
Leibbinden, Kniewärmer, WaldwollölW atte halte fortwährend am Lager

FFen Oelgrube 318.
Schulränzel u. Schulmappen
ſind in großer Auswahl billig zu z e

SellIe.
Alle in mein Fach ſchlagende Hlickereien

werden ſauber und billig garnirt bei
F. Selle, Sattlermſtr., Breiteſtr.

Eicht-, Rheumatismus-, Magenkrampf- u. Hämorrhoidal-Kranke heilt Hr. mäher in Frankfurt h
Senckenbergſtr. 5. Kurproſpecte gratis franco.

A. Friedrich, Sattlermeiſter,

Buckauerorzeſſan Niederlage
empfiehlt nachſtehende nützliche und paſſende Feſtgeſchenke von:

Bratenleitern, große und kleine,
Mehl- oder Vorrathstonnen,
Salzmetzen,
Durchſchläge,
Kaffeetrichter,
Waſſereimer, große und kleine,
Lichtlöſcher,
Lichtprofitchen,
Saucenlöffel,
Theeſiebe,
Waſchgarnituren c. c.

Decorirte Porzellane:
Tafel Caffee- und Thee-Service,
neue decorirte Taſſen,
Blumentöpfe,
Blumenvaſen,
Uhrgehäuſe,
Blumenkörbe,
Schreibzeuge,
Flacons,
Kuchenteller,
Cabarets,
Zierſervice,
Puppenköpfe, ſowie eine reiche Auswahl von KinderSpiel-
zeug. E. Mayländer, Gotthardtsſtr. 110.

S d S e d e n
Alleiniger Verkauf für Merſeburg und Umgegend bei

Guſtav Lots in Merſeburg.

Co h n e lenAbtreter in Coecos, Schilf und Stroh

empfiehlt A Wieſe.1872. Der flinke Pote, 1872.
humoriſtiſch illuſtrirter deutſcher Volks Kalender,

5 Bogen ſtark, mit 50 ſchönen Ihluſtrationen,
(auf dem Titel befindet ſich der neue deutſche Reichsadler)

einem ſehr reichhaltigen und höchſt intereſſanten Jnhalte, bei dem
der geſunde Humor beſonders gut vertreten, iſt bei C. F. Weiß
in Berlin erſchienen und in allen Buch und Papierhandlungen
für 3, 5 und 6 Sgr. pro Exemplar zu haben, ebenſo die

Neuen Maaß und Gewichts- Tabellen
S nebſt Preis Amrechnung

für den alltäglichen practiſchen Gebrauch eingerichtet.
Das Beſte und Billigſte, was bis dahin erſchienen iſt.

Preis pro Stück 1Sgr., auf Pappe gezogen 2, Sgr.

25. W iilhelmsstrasse 25.
Berlin,

Goetzel's Lotterie-Comtoir.
145. Königl. Preuss. Lotterie

Ziehung der 1. Klasse am 3. und 4. Januar 1872
Ganze und halbe Original- und Antheilloose, 3
Thlr. 1 Thir., g. 1 Thlr. I 16 Sr.sind zu beziehen und werden gegen Postanweisung oder
Postvorschuss versendet durch

Goetzel's Lotterie Comtoir,
Berlin Wilhelmsstr. 25.

Bei G. W. Niemeyer in Hamburg iſt ſoeben erſchienen
und in allen Buchhandlüngen zu haben, in Merſeburg bei
F. Stollberg:

Der bewährte Arzt für Unterleibskranke.
23. ZRuſſage.

Guter Rath und ſichere Hülfe für Alle, welche an Magenſchwäche,
ſchlechter Verdauung und den daraus entſpringenden Uebeln, als:
Magendrücken, Magenkrampf, Verſchleimung, Magenſäure, Uebel
keiten Erbrechen, Aufſtoßen, Sodbrennen, Appetitloſigkeit, hartem
und aufgetriebenem Leibe, Blähungen, Herzklopfen, kurzem Athem,
Seitenſtechen, Rückenſchmerzen Beklemmung, Schlafloſigkeit, Kopf
weh, Blut Andrang nach dem Kopfe, Hypochondrie, Hämorrhoiden
u. ſ. w. leiden. Nach bewährten Anſichten und practiſchen Erfah
rungen von Dr. E. Fränckel. 8. geh. 7, Sgr.

Zu kaufen oder miethen Pferde zum Wiegen und Fahrenſind auch dieſes Jahr wieder vorräthig bei
fleis

t



wen n nee r

Fettes Rind-, Schweine- und Hammel-
eisch empfiehlt Trautmann, Kloſterweinberg.

—DDZDDZAm Roßmarkt. M u Thiele am Roßmarkt.
empfiehlt zum Weihnachtsfeſte

f. Raür. Schmelzbutter à Pfd. 7 Sgr.,
F. n Zucker à Pfd. 5/, Sgr., 6 Pfd. für

1 Thlr.,
ff. gemahl. Rafſfinade à Pfd. 5 Sgr., 5,

Pfd. für 1 Thlr,
ſehr ſchöne neue Rosi men à Pfd. 5 Sgr.,

Corinthen à Pfd. 5 Sgr,,
ſüße und bittere Mamndeln,
ſämmtliche feine Gewiürze in vorzüglicher Qualität

und friſch geſtoßen,
unverfälſchtes Cütromnemöl, FHessinaer Citro-

menm, ſowie feinſtes Cütronat,
beſte Rheinische Wallmüsse (lufttrocken),
ſowie vorzügliche Sücilianer Haselnmüsse.

2

t 6„ç„

Allen Leidenden Hilfe verſprechend.
Herrn Hoflieferanten Johann Hoff in Berlin.

Dohndorf, 1871. Auch meiner leidenden Frau hat Jhr heil-
ſames Malzextract gute Dienſte gethen, bitte um weitere Sendung. Fr.
Gürtler, Bergwerks-Director.

Verkaufsſtelle bei A. Wieſe in Merſeburg.

V nin eleganter Ausführung empfiehlt billig die
Flteindruckerei von K. Löhnz, Oelgrube.

Stralsunder I. V. d. Osten französische
Spielkarten,

anerkannt die beſte Waare, ſowie

Beuntsche Spfielkarten
in allen Sorten empfiehlt Guſtav Lots.
Rohnen G Linsen in ſchöner feinkochender Waare,

ſehr ſchöne Böhmische e UVngarische Pau-
men à Pfd. 2 und 3 Sagr.,

F. Imperial- Pecco-Thee, ſowie Vamnille
empfiehlt als vorzüglich Max Thiele am Roßmarkt.

J. Oschinsky's Geſundheits u. Univerſalſeifen
haben ſich bei rheumatiſch gichtiſchen Leiden,
Lähmungen, Wunden, Geſchwüren, Salzfluß,
Entzündungen, Geſchwulſten, naſſen und trocke-
nen Flechten als heilſam in vielen tauſend Fällen be
währt, worüber Zeugniſſe und Atteſte von Geheilten und
Aerzten vorliegen, Broſchüre gratis.

Verkaufsſtelle in Merſeburg bei Max Thiele.

U. W. MelwisgMarkt und Roßmarktecke,
hält auf gute Auswahl in Kurz und Galanterie-

waaren. e e e e e eEine ehrenvolle Anerkennung auf der Ausſtellung zu Altona 1869:
Brunnen- Bitter und

Brunnen-Bitter-Liqueur,
ärztlich geprüft und empfohlen naturgemäß jede Verſchleimung
löſend, ohne Nachtheil für den Körper, auf Erfahrung gegründet
jede Krankheit damit bewältigend und jedes naturgemäße Leiden ge

fahrlos beſeitigend, empfiehlt eCarl Auguſt Schimpf, Kaufmann in Lauchſtädt bei Halle a. S.
Lager bei Herrn F. Gieſe in Merſeburg, Gotthardts-

raße
r Wiedero in Halle a/S.,

ulius Thielemann in Leipzig, Petersſtr. 40.,
Wilh. Runge in Weißenfels,
Ad. Förſter in Naumburg a/S.,
Auguſt Lehmann in Schafſtädt,
Ernſt Meſch in Saalfeld a. d. Saale.

Ziegenfelle von I Thlr. 8 Sgr. bis l Thlr.

Hasenfelle 5 bis 6 Sgr.
tauft R S am Gotthardtsthor.
Marder, Ites kauft zu den höchſten

Preiſen Brüg.

„Nachdem ich 7 Jahre ſo an
II 4Schwerhörigkeit

litt, daß ich von der Predigt kein Wort und die Uhr in der Stube
kaum ſchlagen hörte und alle Mittel umſonſt brauchte, kaufte ich
Ohröl in hieſiger Apotheke, da es ſo vielen ſchon half. Nach Ge
brauch von nur 2 Fl. höre ich jedes leiſe Wort reden und alle meine
Bekannten freuen ſich mit mir meiner Geneſung. Dies veröffent
licht dankbarſt Neugersdorf 106. Joh. Beutner geb. Herlt.“ Zu
haben mit 380 Dankſchreiben v. Geheilten u. Aerzten in Merſe

burg bei Guſt. Elbe.
Der Lahrer Hinkende Bote für 1872, vortreff

lich wie immer, iſt erſchienen,
Handelsmühle Zöſchen

empfiehlt alle Sorten feine Weizenmehle zur bevorſtehenden
Weihnachtszeit.

mwmwwmz- -m-m-»-mz-m=m2— --m—---Eart Minde in Leipzig verſendet gegen Nachnahme oder
franco Baarſendung:

verſchiedene illuſtr. Jugendſchriften und Bilderbücher incl. 1
Spiel im Werthe von 8 Thlr. für nur 1 Thlr.

J desgleichen inel. 1 Spiel im Werthe von 15 Thlr. für nur
2 Thlr.

Nichtconvenirendes wird retour genommen.e e e eAn c Verkauf von 9rundfſtücken.
Durch das unterzeichnete Agentur-Büreau werden Grundſtücke

von Rittergütern, Bauergütern, Mühlen, Ziegeleien, Gaſthöfen c.
in jeder Größe zum Ankauf geſucht.

Jch empfehle auch gleichzeitig ſehr ſchöne, ſowie preiswerthe
Güter aller Arten, Mühlen, Ziegeleien, Gaſthöfe 2c. in allen Pro
vinzen zum Verkauf. Reflectanten werden genaue Anſchläge porto
frei eingeſendet.

Das Büreau vermittelt auch alle Arten von Pacht und Tauſch-
geſchäften (in Grundſtücken).

Die ſtrengſte Discretion, ſowie reelle Bedienung wird zugeſichert.

Agentur Büreaun von August Lohmann
in Leipzig, Tauchgerſtr. 16.

S Mit vollſter Zuver ſicht
können beſorgte Eltern, bei deren Kindern an Stelle der Muttermilch
ein künſtliches Nahrungsmittel treten muß, zu dem Timpeſchen Kraft
gries greifen.

„Senden Sie mir gefälligſt umgehend wieder von dem Timpeſchen
S Kraftgries, aber diesmal für drei Thaler, da ſich mein Kind ſeit

dem Gebrauche dieſer Nahrung ſeit 14 Tagen ſichtlich erholt hat.
Landräthin von Klützow, geb. Freyin von Zedlitz-Neukirch

auf Krauſendorf.
„Ew. Wohlgeboren überſende ich anbei zwei Thaler mit der Bitte,

mir umgehend von dem vortrefflichen Kraftgrieſe wiederum für
meine Kleine zu ſenden.

Amalie, Gräfin von Rödern, geb. Gräfin von Noſtiz in Breslau.à Pack 8 u. 4 Sgr. echt zu haben in Merſeburg bei Gut. Elbe,

in Schkeuditz bei Friedr. Wendrich.

Preusische Boden-Credit- Actien- Bank
in Berlin.

Die am 2. Januar 1872 fälligen Coupons der 5procentigen
Hypothekenbriefe erste pupillarisch sichere UHypothek, 10 Amör-
tisationsentschädigung Werden eingelöst:

vom 15. December C. ab.
In MHerseburg bei Herrn Fr. Schultze.

Gehäkelte Damenröcke, Pelerinen Kopfshawls
empfiehlt als paſſende Weihnachtsgeſchenke für Damen

A. Henckel, Oelgrube 318.
Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfehle mein Lager ſelbſt

gefertigter Stahlwaaren, beſtehend in Meſſer u. Scheeren
in allen Sorten, und bitte, bei Bedarf mich gütigſt beehren zu
wollen. Reparaturen und Schleifereien werden von mir ſauber an
gefertigt. K. Steger, Oelgrube Nr. 328.,

Weſſerſchmiedemſtr. und Inſtrumentenſchleifer.

Frischen Seedorschempfiehlt Guſtav Elbe. 22

AS G nkaufen in jedem Quantum zum höchſten Preiſe und erbitten Offerten

P. Zimmermann Co.
Eiſengießerei und Maſchinenfabrik,

in Halle a. S.
Ziegenfelle kauft zu allen angegebenen Preiſen und jahle

für jedes Fell 1 Sgr. Botenlohn. A. Strehl,
Neumarkt 879.
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e Zur gütigen Peachtung.
Eingetretener Verhältniſſe halber bin ich veranlaftt,

Den Aue vericauuf von Kleiderſtoffen, Leinwand, Shirtings, Chiffons, Piqués, Tiſch
tüchern, Wiſchtüchern, Handtüchern, Bettdecken, Servietten, MoiréeRöcken und Schürzen, Corſets, halb
wollenen Hemden, Baſhliks, bunten, baumwollenen, ſeidenen und weißleinenen hege und noch
vielen Artikeln in Putz und Poſamentierwaaren bis zum 23. d. M. fortzuſetzen und ſind, um
bis dahin noch vollſtändig zu räumen, die Preiſe bedeutend herabgeſetzt.7 C aus Leipzig.
Jrn Merſeburg: Unterbreiteſtr. 412.

Breiteſtraße. Ferd. Selle, Breiteſtraße.
Satftlermefster,empfiehlt auch dieſes Jahr ſein Lager ſehr ſchöner dauerhafter Wiegen- und Fahrpferde

in rauh und glatt, ſowie elegante Kinder- Schlitten zu billigen Preiſen.

Heute ſind wieder angekommen große wollene

C Ananas-Damen-Tücher
in roth weiß und berechne ſelbe billigſt. M. Dürbeck (Markt).

e Buckskin- Hancdschuhe in größter Auswahl bei
Dre (Markt).

e Lawrembrer Gesundheits-Bäckechenm für Herren, Damen u. Kinder
in weiß und couleurt,

E. Unterbeinkleider in Wolle und Baumwolle unter billigſter Preisſtellung bei
M. Dürbeck (Markt).

2 r rtige Sophas ſind wieder vorräthig bei
Otto Bernhardt, Tapezirer,

Preußergaſſe 54.

Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte
empfehle den geehrten Damen mein coloſſales Lager der geſchmackvollſten Bamen-
Garderoben und habe ich, den ungünſtigen Zeitverhältniſſen entſprechend, die

v

ſ.

ſt

Preiſe bedeutend reducirt und offerire Damen W'intermäntel mit Pelerinen gef
von 7 Thlr. an, Paletots mit und ohne Pelzbeſätze, prachtvoll decorirt von G Thlr. t
an, Daqquets von 32 Thlr. an und Packen von L Thlr. an, Kinder ale- übe
tots und Jacken in reichſter Auswahl zu billigſten Preiſen.

e e Gr S. gDamen-Garderobe- Magazin an der Stadtkirche Nr. 211.

5 9 Pommersche ſypothekenbriefe sind von Anfang

Januar ab wieder zu beziehen durch e
Schönlicht.

en e. S Tanrierecgem Bothio tace, gerge, P runo M C li n in Elfenbein Wallross,

Taffet, Zanella, Alpacca Knochen Horn,

--11 W nennen x

Baumwolle Schirmſfabrik, afrikanische hiesige
Echte FIeerschaum- Dom 222., Naturstöchke. r

waaren, empfiehlt zu paſſenden Parfumerien,
fertige Petschafte. Weihnachtsgeſchenken Kämme.
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vom Hirſch. vom Hirſch.Drechslermesster,empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ſein gut ſortirtes Lager von:
langen und Kurzen Tabackspfeifen, das Neueſte von Cigarrenspitzen in Bern-
stein und feingeſchnittenem Meerschaum, Spazierstöcken mit Griffen von geſchnitztem
Wallross, Knochen Horn G Holz, Reitstöcken ete. ganz ergebenſt. Bedienung

prompt, Preiſe billig.

e Ant 9 n N i g ß e r jun, Renmytt
hält auch in dieſem Jahre ſeine

Sperr ender gütigen Beachtung beſtens empfohlen.

e C Das Herxren-arderobe- Magazin von
Philipp Gaab s m.

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager der eleganteſten P knter Paletots von 6, 8, 10 und
16 Thlr. an, iente r Faquets von 3——9 Thlr., complete Winter An-
e von 8, 10, 12 20 Thlr., Beim eleider und V esten äußerſt billig, desgl.
auch nahen Anegöge. Nur im Herren-Garderobe- Magazin von

e Philipp Gaab sen. an der Stadtkirche Nr. 211.

Die größte Rähmaſchinen-Fabrik Europas
von

Frriſter Roßmann in Berlin
empfiehlt ihr ausgezeichnetes Fabrikat für den Hausgebrauch, das
Vorzüglichſte, in eleganter und ſolider Ausführung, mit cow
pleten Aparaten und Verſchlußkaſten und hält ſtets auf Lager z
Fabrikpreiſen O. Münael in Merse burg

Cölniſche Feuer Perſicherungs Geſellſchaft.
Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, daß wir die ſeither von dem Kaufmann Herrn Franz Wirth in Schafſtädt

geführte dortige Agentur unſerer Geſellſchaft unter heutigem Tage
dem Gutsbeſitzer Herrn Hermann Stöber jun, in Schafſtädt

übertragen haben.Hälle a/S., den 11. December 1871. Die Haupt Agentur:
Weiſe u. Pfaffe.

Auf obige Bekanntmachung höflichſt bezugnehmend, halte ich mich zum Abſchluß von Verſicherungen auf Jmmobilien, Mobilien,
Waaren, landwirthſchaftliche Gegenſtände c. beſtens empfohlen und bin zur Verabreichung von Anträgen und Ertheilung jeder weiteren
Auskunft jederzeit gern bereit.

Schafſtädt, den 11. December 1871. Die Agentur:Hermann Stöber jun.
d 33-)J

Cölnſſche Hagel Verſicherungs Jeſelſchaſt
Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, daß wir die ſeither von dem Kaufmann Herrn Franz Wirth zu Schafſtädt ge

führte dortige Agentur unſerer Geſellſchaft unter heutigem Tage
dem Gutsbeſitzer Herrn Hermann Stöber jun. in Schafſtädt

übertragen haben.

Halle a/S., den 11. December 1871. Die Haupt-Agentur:Weiſe u. Pfaffe.

i a. d. Saule.2222,

e Unterzeichneter beehrt ſich ſeiner werthen Kund- und Bewohnerſchaft von FIerse-
burg und Vmgegencl zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſt ſein vorzüglich ausgewähltes

ige Ahren lagerllender Berückſichtigung zu empfehlen.woyino ſchigurg J Bedienung reell.
Uhrmacher Otto MHerbst,

Nr. 57. große Ulrichsſtraße Nr. 87.



W. Lendrich's Wittwe, Oelgrube 313.
empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ihr reichhaltig aſſortirtes Lager von Geſundheitsjacken und Unterbein-
kleidern in Zephir, geſtrickte Jacken, gewirkte Röcke, Buckskinhandſchuhe, Seelenwärmer, Fanchons,
Shawls, Shawltücher S Kopftücher, Strümpfe Strickgarne.

Mein Lager von Waldwoll-Unterjacken und Unterbeinkleidern beabſichtige ich durch Ausverkauf zu räumen
und ſtelle die billigſten Preiſe.

Tuchkleider
in allen Farben, zu Weihnachts Geſchenken geeignet, empfiehlt

SCRöm I.Die Näßmaſchinenfabriſ 5 De

Greif K Pröhl in Merſeburg
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager von Weähmasehenen eigener Fabrik bei billigſter Preisberechnung
und macht dieſelbe namentlich auf ihre Reparatur-Werkſtätte aufmerkſam, wodurch jeder gegebenen

Garantie vollſtändig und ſchnell genügt wird.
Als Neueſtes empfehlen ſehr billig Zkcerstöchopparate, zu jeder von ihnen bezo

genen e k hn paſſen d.
Anzeige für Damen!!!

Als paſſendes und practiſches Weihnachtsgeschenk zum Präsent für
Merren empfehle mein reichhaltig ſortirtes Lager von

Herren-Schlafröcken
in Ratiné, FIocconé, Double, Lama und Wattirte von A-- I2 Thlr.

C Vhükipp Ga ca sem.,

C. E. Künzel in Merſeburg
empfiehlt ſein reichhaltig aſſortirtes Uhrenlager in goldenen und ſilbernen AnCre- G Oylinder-
uhren für Herren und Damen, Regulateure in eleganteſten und ſchönſten Gehäuſen von allen
Größen, Broncerahmen- G Wanduhren, ſowie eine ſchöne Auswahl in Walmmj-
Gold Uhrketten zu den billigſten Preiſen.

Norccleutsche 59 Schatzanweisungen
und

Norddeutsche 590 Buncdes- Anleihe
kaufen wir bis auf Weiteres zum pari-GCourſe Netto-Proviſton und Courtage.

Gegenwärtiger Cours beider Papiere 100

Gewerbebank II. Schuster e o.
Weißenfels.

Carl Aug. Kröbel
erlaut ſich der geneigten Beachtung ſein neu aſſortirtes Lager in:

Winter RucksKinm, halbwollenen und baumwollenen WHosenzeugen, ſchwarzen Tuchen, dicken RockK-
stoſfen, Westen, UVnterhosen, Taschentütchern, Shawltüöchern, Shlipsen, MHand-
schuhen, ſowie:
Vmschlage-, Hals und Kopftütcher, Colliers, Cravatten, fertige Wattröcke, Mäntel,Mäntelstoffe, ſchwarzen Wräcot, weißen und rothen Cachemir zu RashlIiKs und eine große Auswahl fer

tiger J a uets angelegentlichſt und billigſt zu empfehlen.

Gotthardtsſtr. 136. Curt Aug. Mröhbel.

ſpäte

von
empfie

ſowie
Wiede

Th
Herren-Garderobe- Magazin an der Stadtkirche Nr. 211.
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Sämmtliche Mitglieder werden erſucht, ihre Quittungsbücher zur Reviſion und Feſtſtellung des Guthabens für 1871 bis
ſpäteſtens den 20. December E. im Geſchäftslokale Brühl 336. abzuliefern.

Nach Ablauf dieſer Friſt werden dieſelben auf Koſten der Säumigen abgeholt.
Merſeburg, den 6. December 1871.

Vorschuss Verein zu Merseburg,
Eingetragene Genoſſenſchaft.

3. Bichtler.
(Aus den Berliner Zeitungen

Weitere Erfolge
(28881 a.) Cöthen 20. 10. 71. Meine Frau leidet ſeit

einem Jahre an Magenſchwäche und trotzdem ich ſchon drei
Aerzte zu Rathe gezogen, lag die Kranke ſeit 12 Wochen ſo
ſchwer darnieder, daß ſie nichts mehr zu genießen im
Stande war. So verſuchten wir als letztes Mittel den König-
trank. Bis jetzt hat die Kranke zwei Flaſchen gebraucht und von
der erſten Stunde an beſſerte ſich zu unſerer Freude das
Leiden. (Neubeſtellung.) A. Müller.(29061 a.) Frankfurt a. O., 23. 10. 71. Jn Folge des
Krieges als Landwehrinann ſchon ſeit zehn Monaten eingezogen,
wurde ich am 31. Mai d. J. wegen Herz, Nieren und
Leberkrankheit als Ganzinvalide entlaſſen. Meine Krankheit
beſſerte ſich nicht und ſo ſuchte ich Hilfe beim Königtrank. Nach
Genuß einiger Flaſchen fühle ich aber ſchon was derſelbe bei
mir für eine gute Wirkung gethan hat, und danke Jhnen
dafür mit Freuden. (Neubeſtellung.)

W. Fricke.

Z. Klingebeil. A. JZuſl. v v—“v v r-—“»—„-W—rÖÜvÖÜüü

des Königtranks.
(29211.) Jahnfelde, 24. 11. 71. Meine Frau hatte vor

14 Tagen alle Anzeichen von Typhus. Durch eine Flaſche
Jhres Königtranks, welche ich noch vorräthig hatte, waren
in 2 Tagen alle Symptome der Typhuskrankheit verſchwunden.

(Beſtellung.) Loſinsky, Lehrer.(29441 a.) Haking bei Wien, 26. 10. 71. Jhrem
Königtrank danke ich es, daß gleich bei Beginn der Kur ſich das
Waſſer (bei Waſſerſuchtkrankheit) in Maſſen ergoß und ich
mich ſeit dieſer Zeit immer wohler und wohler fühle.

Precking.
(29442a.) Wien, 27. 10. 71. Schon nach Genuß

der erſten Flaſche Königtrank fühlte ich bei meiner hinfallenden
Krankheit mit Krämpfen eine bedeutende Erleichterung und
nach jeder weiteren Flaſche habe ich mehr Hoffnung von dieſer
Krankheit erlöſt zu werden. Cleſius, Jngenieur.

Wieden, a. d. Favoritenlinie, Raaberbahnſtr. 25.

Erfinder und alleiniger Fabrikant des Königtranks:
Wirkl. Geſundheitsrath (Uygiéist) Karl Jacobi

in Berlin, Friedrichſtraße 208.
Die Flaſche Königtrank-Extract, zu dreimal ſo viel Waſſer, koſtet in Berlin einen halben Thaler, in Merſeburg

bei Gustav Elbe 16 Sgr.

Die CTintenfabrik
von Vercliünancdi Scharre in Merſeburg

empfiehlt ihre Carmin-, Copir-, Canzlei- und Schultinte,
ſowie blaue und rothe Tinte in vorzüglichſter Qualität billigſt.
Wiederverkäufern gewährt ſie bedeutenden Rabatt.

Thüringer Bankverein inkrfurt.

Capetal: 2,000.,000 Thiv.
I. Emission: 500,000 Thaler. in 5000 Actien à 100 Thlr.

in vollgezahlten Stücken.

Mitglieder des Aufsichtsrathes:
Geheimer Ober-Regierungsrath a. D. Carl Freiherr v. Münch-
hausen, Rittergutsbesitzer auf Straussfurth, Vorsitzender.

Commerzienrath FIoritzz, Hofbankier in Weimar, stellver-
treteuder Vorsitzender.

Robert Baumann, Director der Berliner Bank in Berlin.
Regierungsrath Hass in Berlin,

Bankier Siegmund Heidenreich, in Firma: Suss-
mann Heidenreich in Berlin,

Commissionsrath Jaceob Meyer in Coburg,
Rentier Wülhelm FIöller in Erfurt,

Regierungsrath Dr. Reinhard in Weimar, Grossherzog-
lich Weimarscher Regierungs-Commissarius bei der Thä-

ringischen Eisenbahn Gesellschaft.

Vorstand
Bankier Wilhelm Moos,
Stadtrath Friedrich Bail.

Procurist:
Bankrendant Paul Flöricke.

Justitiar der Gesellschaſt:
Rechtsanwalt und Notar Ernst Panse in Erfurt.

Vnter Bezugnahme auf vorstehende Bekanntmachung bringen
wir hierdurch zur Kenntniss, dass wir unsere Thätigkeit seit

dem 4. December a. C.
begonnen haben.

Erfurt, im December 1371.

Thüringer Bankverein
Moos. Bail.

Neue Sultan Rosinen,
fräüsche Flössbutter à Pfd. 10 Sgr.,
neue Mandeln,
neue Corinthen,
neue Rosinen,
nmenen Citronat,
candirte Grangeschaalen,
frische Schmelzbutter,
Nüsse ete.

C. Schortmann.empfiehlt

Jch zeige hiermit ergebenſt an, daß ich
an heutigem Tage Unteraltenburg 732.
eine Mehlhandlung eröffnet habe und bitte um

geneigten Zuſpruch. I. Krause.

Jugendſchriften und eine Prämie (Ge-
dichtbuch in Prachtband) mit ſehr vielen colorirten
und ſchwarzen Bildern in reicher Auswahl und
wie noch nie geboten (Ladenpreis 6 Thlr.), liefert,

um ſchnell zu räumen für nur 1 Thlr. Ferner:
Jugendſchriften in feinerer und ſchönerer Aus-
wahl (auch bewegliches Bilderbuch) (Ladenpreis
9 Thlr.) für nur 2 Thlr. liefert: Fr. Voigts
Buchhandlung in Leipzig, Kreuzſtr. 8/9.

Tonsum- Werein.
Sonntag den 17. December e., Nachmittags 3 Aßhr,

General VersammlIung
im Rathskellerſaale.

Tages Ordnung.
1) Anderweite Regulirung der Gehälter der Vereinsbeamten,
2) Pachtung eines Kohlenſchuppens und Niederlagraums,
3) Auseinanderſetzung mit der früheren Lagerhalterin des Magazins II.,
4) Wahl der Vorſtands und Verwaltungsraths- Mitglieder.

Merſeburg, den 10. December 1871.
Der Vorſitzende des Verwaltungsraths des ConſumVereins, E. G.

Bicht ler, Vorſitzender.Feldſchlöſchen.
den 17. December ladet zur Tanzmuſik bei

rcheſter von Nachmittags 4 Uhr ab freundlichſtgut beſetztem

ein Bleier.
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Die in voriger Nr. d. Bl. angekündigte Vorleſung Fritz Reu
p r W e aV S S e e e e e e e r

rer er Schriften iſt in Folge beſonderer Umſtände auf
W iedslag den 19. December, Abends 7 Uhr,

verſchoben worden und findet dieſelbe
im Saale des Goldenen Arm

ſtatt. Krüger.

Mann ber 4

Sonntag den 17. December großes de geeben vom hieſigen Trompetercorpß. Anfang Abends 72 Uhr.
t ein Wänzehen.ach dem Concer C. Schütz, Stabstrompeter.

Barths Reſtauration.
Sonnabend den 16. d. M. Schlachtefeſt, von früh 9 Uhr

ab Wellfleiſch, wozu ergebenſt einladet H. Barth.

Augarten.
Sonnabend den 16. d. M. von Abends 6 Uhr ab Salzknochen.

ie St k, wozu ergebenſtſowie Sonntag von Abends 6 Uhr ab Tanzmuſik,

einladet E. Wehlan.WViſchgarten.Sonntag den 17. d. M. von Abends 7 Uhr an Tänzchen.

Thüringer ofSonntag den 17. December von Abends 7 Uhr ab
tlicher Ball.

G. Schröder.

Hoſpital Garten.Sonntag den 17. December ladet zur Tanzmusils freund-

lichſt ein F. Rothe.Sonnabend den 16. December e.
üh 8 Uhr Wellfleiſch inFegen tat Wiegands Reſtauration.

Schitzenhagrs.
Sonnabend den 16. d. M. Schlachtefest, früh 9Uhr Wellfleiſch, Abends Brat und friſche Wurſt, wozu er

gebenſt einladet W. Höp
Ein tüchtiger Schreiber mit ſchöner Handſchrift kann ſich

melden im Vutegn des Rechtsanwalts Wölfel zu Merſeburg.

„„——„—=—„„=JE—=23-=ò Für Penſionaire.
Ein auch zwei Knaben oder Mädchen können zu Neujahr, auch

ion genommen werden; zu erfragen beizu Oſtern in Penſion g F. Gieſe, Buchhändler in Merſeburg,

Dtthardtsſtraße 191.
Tüchtige Vertreter

ſucht unter Aufgabe guter Referenzen die Stuhlrohrfabrik von

E. V. Schultze in Bremw en.Auf dem Rittergut Kleinliebenau bei Schkeuditz iſt ein,
junger Jagdhund, dunkelbraun, weiße Bruſt und weiße Vorderpfo ten

zugelaufen. eAm 1. December e. iſt vom Bahnhofe bis Kötzſchen ein Double
Mantelkragen verloren gegangen; der ehrliche Finder wird gebeten,
denſelben gegen Belohnung Brühl J. 1 Treppe hoch abzugeben.

Verloren wurde am 13. d. M. auf dem Wege vom Dammwe
durch die Hältergaſſe eine graue Pferdedecke von Doppelfries, ab-
zugeben gegen Belohnung in der Expedition d. Bl.

rer

Aufforderung.
Alle diejenigen, welche dem verſtorbenen Fleiſchermeiſter Martin

noch Zahlungen zu leiſten haben, erſuche ich, ihren Verpflichtungen
bis ſpäteſtens 1. Januar nachzukommen, widrigenfalls Alles dem Ge
richt übergeben wird.

Merſeburg, den 15. December 1871.
Wittwe Martin.

Todes Anzeige.
Allen Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß uns

heute Morgen 7, Uhr nach Gottes unerforſchlichem Rathſchluß unſer
lieber guter hoffnungsvoller Franz im noch nicht vollendeten 18. Jahre
durch den Tod entriſſen worden wer ihn gekannt, weiß, was wir
an ihm verloren. Sein Begräbniß findet Sonnabend Nachmittag
2 Uhr ſtatt. Um ſtilles Beileid bitten die Hinterbliebenen.

Frankleben den 13. December 1871.
Wilhelm Vock nebſt Frau, Bruder, Schweſter u. Schwager.

eerrrrrrrrrrrrrne-
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Tode Anzeige und Dank.
Nach Gottes heiligem

Jungfrau Henriette Schiller zu Oſtrau, im Alter von 23
Jahren 10 Monaten und 15 Tagen ihr irdiſches Daſein.

Es iſt ein ſchwerer Verluſt, der uns getroffen hat und unſere
Herzen ſind voll Trauerns geworden. Aber Erleichterung unſeresPoſen Schmerzes finden wir in der Theilnahme, die ſich während

der Krankheit der Dahingeſchiedenen, beſonders aber am Begräbniß-
tage kund that, daß wir nicht unterlaſſen können hiermit Allen
unfern innigſten Dank dafür auszuſprechen. Beſonders herzlichen
Dank dem Herrn Dr. Groſche zu Dürrenberg für ſeine raſtloſen
Bemühungen, die ſelig Entſchlafene am Leben zu erhalten. Dank
dem Herrn Paſtor Dr. Göhring zu Keuſchberg für die troſtreiche
Grabrede, wodurch er lindernden Balſam in unſere wunden Herzen
goß. Dank dem Herrn Lehrer Eichholz zu Lennewitz für den er-
hebenden Geſang mit der Jugend am Sarge der Verblichenen. Dank
den Jünglingen aus Oſtrau und Lennewitz, welche die Entſchlafene
freiwillig zur Ruhe beſtatteten und durch veranſtaltete Trauermuſik
verherrlichten. Beſonders aber herzlichen Dank den Jungfrauen aus
Oſtrau und Lennewitz, allen Freunden Nachbarn und Verwandten
von nah und fern, welche den Sarg und Grabeshügel der Dahin-
reden mit Palmenzweigen, Kronen, Guirlanden, Kränzen und
ebensbäumen ſchmückten und der Heimgerufenen in ſo großer An

zahl die letzte Ehre erwieſen haben.
Gott möge Allen dafür ein reicher Vergelter ſein.
Oſtrau und Reipiſch, den 12. December 1871.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Am 9. Novent (17. December predigen

Vormittags: NachmittagsHr. Diac. Jahr. Herr Conſ. Rath Leuſchner,
Herr Paſtor Heineken. Herr Diac. Frobenius.

Neumarktskirche Herr Paſtor Dreiſing
Altenburger Kirche Herr Paſtor Gruner.

Der Vormittags- Gottesdienſt beginnt von jetzt ab um 10 Uhr.
Neumarktskirche: Nach dem Gottesdienſte allgemeine Beichte und Abend-

mahl. Anmeldung.
Früh und Nachmittags katholiſcher Gottesdienſt.

Nach der am T. December ſtattgehabten Volkszählung ſtellt ſich
das Ergebniß für die Stadt Merſeburg heraus, daß

in 1013 Wohnhäuſern mit 3174 Haushaltungen 13551 Ein
wohner vorhanden ſind und zwar 6612 männliche, 6762 weib-
liche und 177 temporaire Abweſende.

Oomkirche
Stadtkirche

Jm Jahre 1864 hatte Merſeburg 12841 Einwohner, im Jahre
1867 13263 und in dieſem Jahre 13551. Der Zuwachs in den
erſten 3 Jahren belief ſich demnach auf 422 Köpfe, während in den
letzen 4 Jahren nur ein Mehr von 288 Köpfen ſich herausgeſtellt hat.

Nachrichten.
Jn der Nacht vom 12. zum 13. wurde einem Kienrußbutten-

händler, der in einem Gaſthofe hierſelbſt übernachtete, eine Geldkatze
mit 200 Thlr. in Courant entwendet. Er hatte unvorſichtiger Weiſe
dieſes Geld in einem verſchloſſenen Kaſten auf ſeinem kleinen Wagen
im Hofe des Gaſthofs über Nacht ſtehen laſſen. Der Kaſten war
erbrochen und nur das baare Geld genommen, die übrigen noch
im Kaſten befindlich geweſenen Sachen hatte der Dieb unberührt
gelaſſen. Man ſoll dem Diebe auf der Spur ſein.

In der Verlagsbuchhandlung von J. J. Weber in Leipzig iſt
erſchienen:

IhUuſtrirte Kriegs- Chronik.
Gedenkbuch an den

Deutſch-Franzöſtſchen Feldzug von 1870/1871.
Vom Verfaſſer der Jlluſtrirten KriegsChronik von 1866.

Mit Jnitialen, Portraits, Kriegsbildern, Militair- und Marine
bildern, Städteanſichten, Karten und Plänen, gezeichnet von den

artiſtiſchen Mitarbeitern der Jlluſtrirten Zeitung.
Ein Großfolioband von 500 Seiten, mit 350 in den Text gedruck-
ten Abbildungen, einem allegoriſchen Titelblatt von C. Scheuren,
einem Titelblatt von F. Baumgarten, dem Portrait des Kaiſers
Wilhelm in Tondruck und einem kartographiſchen Panorama des

Kriegsſchauplatzes von Th. v. Bomsdorff.
Preis in elegantem Umſchlag 5 Thlr. in engl. Einband 6 Thlr.

10 Sgr.
Die Schleſiſche Zeitung ſchreibt: Die „Jlluſtrirte Kriegs-Chronik“,

die im Verlage der „Jlluſtrirten Zeitung“ bei J. J. Weber in Leipzig er
ſcheint und auf die wir ſchon früher aufmerkſam gemacht haben, rechtfertigt die
günſtigen Erwartungen welche ſogleich die erſten Bogen erregt hatten ſo voll
ſtändig, daß ihre Auflage bereits auf 50,000 Exemplare erhöht werden mußte.
Der Tert, von dem bewährten Verfaſſer der Jlluſtrirten Kriegs-Chronik von 1866
geſchrieben, giebt ein vortreffliches Geſammtbild der großen Ereigniſſe und darf
ſich den beſten Erzeugniſſen der Literatur über dieſen Feldzug an die Seite ſtellen.
Einen großen Vorzug aber beſitzt die „Jlluſtrirte Kriegs-Chronik“ in ihrer über
aus reichen künſtleriſchen Ausſtattung, welche das hiſtoriſche Gedenkbuch zugleich zu
einer der artiſtiſch werthvollſten Zierden jeder Bibliothek macht. Jnitialen Por
traits, Kriegsſcenen, Städteanſichten, Karten, Pläne, Marinebilder von Künſtlern
beſten Namens bieten in raſcheſter Aufeinanderfolge die zuverläſſigſte und an
ſchaulichſte und dabei anregendſte und anſprechendſte Darſtellung der Kämpfe,
Märſche Schauplätze und Sammelpunkte des Feldzugs vom Rhein bis in das
Herz Frankreichs.

Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.

illen endete am 7. December nach
kurzem Krankenlager unſere gute Tochter, Schweſter und Schwägerin,

eeee——-JJB

ſung d
haben

2. 9.
80.
148.

Gewint
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